
Radeln rund um Dietzenbach

ins Blickfeld, eine spektakuläre Konstruktion aus 456
verleimten Rundholz stäben. Der Weg zur Pyramide – der
höchsten Erhe bung der Gegend – bietet ein herrliches
Pano rama der Frank furter Skyline und erlaubt bei klarer
Sicht einen Blick bis zum Taunus

Nach knapp 1 km erreicht man den Abzweig zum 
Gut Neuhof, das wenige hundert Meter links der
eigentlichen Route liegt. Ein Abstecher zum Hofgut 
mit Guts ausschank, kleinem Teich und angrenzendem
Frei gelände bietet sich immer an. 

Zurück auf der Route, wird auf dem Weg in ein aus -
gedehntes Waldstück ein Abschnitt der örtlichen 
Golf  anlage passiert. Hierbei sollte man nicht nur auf die
Schönheit der Landschaft, sondern auch auf tief flie gen  -
de Golfbälle achten. Die Route verläuft weiter rund um
den Ebertsberg in Rich tung des Dietzenbacher Stadt -
teiles Steinberg, der auf wenig frequentierten Straßen
umfahren wird. Rund 600m nach Unterquerung der
Bahnlinie, ent lang des Gewerbegebietes, biegt die Route
links in den Wald ab und führt direkt auf das Hofgut
Paters hausenzu. Dieses ehemalige Benediktiner-
und Zisterzienserkloster liegt auf einer Lichtung, inmit-
ten der Wiesen des Lilien grabens. Der kleine Umweg
(circa 300 m) zum Hofgut lohnt sich insbesondere, wenn
sonn tags der schöne Bier garten neben dem eins tigen
Herrenhaus geöffnet ist. Zurück vom Hof Patershausen
auf der Hauptroute folgt nach kurzer Zeit rechterhand
der Abzweig zur Variante 1a Regionalpark RheinMain.
Auf diesem Teil stück der Regionalpark route tangiert
man den östlichen Ortsrand Dietzen bachs und stößt in
Urbe rach wieder auf die Hauptroute 1. 

Routenbeschreibung
Ausgangspunktist die Bahnstation Dreieich-Buch schlag.
Östlich des Bahngeländes schließt sich die Anfang 
des ver gan genen Jahrhunderts errichtete Villen kolonie
Buch schlagan, deren Gründung auf den Frankfurter
Kaufmann und Sozialreformer Jakob Latscha zurück -
geht. Seine Vision war eine Siedlung fernab der Groß -
stadt, die es auch der Mittelschicht ermöglichen sollte,
architek tonisch anspruchsvolle Häuser mit großen 
Gär ten zu be wohnen. Das denk malgeschützte Ensemble
zeigt das Spektrum der ländlichen Villen baukunst von
1905 bis 1915. Anklänge an den Darm städter Jugend -
stil findet man ebenso wie Gebäude in ländlichorien -
tierter Bau weise. Ein Rund gangdurch die Villen kolonie
lohnt sich in jedem Fall  – sei es als Einstieg oder zur
Belohnung am Ende der Tour.

Weiter geht es entlang des Hengstbaches. Dem Lauf 
des Baches folgend durchfährt man, meist abseits 
der Straßen, die Dreieicher Stadtteile Buchschlag und
Sprendlingen. Die Route führt in den Sprendlinger 
Orts kern, auf den historischen Lindenplatz. Er wird 
dominiert von der gotischen Eras mus-Alberus-Kirche,
benannt nach dem ersten evangelischen Pfarrer Sprend -
lingens (1528–39). Das Alte Pfarrhaus, ehemals als 
gräfliches Forsthaus erbaut, und der gemütliche Bier -
garten (geöffnet täglich ab 17.00 Uhr) laden zu einer
kleinen Verschnauf pause ein. 

Nach Verlassen der Sprendlinger Ortslage geht es eine
leichte Steigung zur Anlage der Flugsicherung hinauf. 
In deren un mittel barer Nachbarschaft rückt die
Stangen pyramide des Regionalparks RheinMain

Stangenpyramide des Regionalparks RheinMain

Route 1a: Regionalparkvariante 
Ziel des Regionalparks RheinMain ist es, im Verdich -
tungs   raum naturnahe Wege zu schaffen, an und auf
denen sich die Menschen erholen können. Nach und
nach werden diese Wege durch Sehenswürdigkeiten
und angelegte Bereiche für den Besucher attraktiv
gestaltet.
Die neue Route 1a streift hiervon zahlreiche: Land -
schafts     park (Internet park), Wasserwerkpark, Balancier -
meile und Geschichts pfad an der Russenhütte (siehe
auch Kartenausschnitt Dietzenbach). Näheres darüber ist
den entsprechenden Info stellen vor Ort zu entnehmen.
Ein Abzweig über den Bahn hof Dietzenbach Mitte führt
zum 33 m hohen Aus sichts turm am Wingertsberg, von
dem man einen herrlichen Rundblick genießt. Sehens -
wert ist auch dessen Seil-Stabkonstruk tion aus Stahl.
Zurück auf der Route 1a erreicht man kurz vor Urberach
„Auf der Bulau“. An diesem geschichtsträchtigen Ort
führte eine römische Straße an keltischen Hügelgräbern
vorbei, von denen zwei wieder aufgeschüttet wurden.
Auch einen Abschnitt der Römerstraße hat man re -
konstruiert. Sehr interessant ist die moderne Skulpturen -
gruppe, die den Bestattungs ritus eines keltischen
Adligen darstellt.
Weitere Informationen zur Regionalparkroute 
gibt es unter: www.regionalpark-suedwest.de und 
www.regionalpark-rheinmain.de

Nach dem Patershäuser Hof der Hauptroute folgend,
durchradelt man einen längeren Waldabschnitt, der erst
bei Nieder-Roden wieder verlassen wird. An heißen
Som mertagen wartet in Nieder-Roden eine Attraktion
der erfrischenden Art auf erhitzte Radfahrer: Das Nieder-

Roder Strandbad am idyllischen Rod gausee bietet sich
ideal für eine kleine Abkühlung an. Der Eingang liegt
circa 1,6 km abseits der Route (siehe Karte).
Weiter auf der Hauptroute passiert man die Regional -
parkinstallation 50.Breitengrad, den man hier quert.
Diese sehr schöne und interessante Komposition, die
uns mitnimmt auf eine imaginäre Reise um den Globus,
ist eine Besichtigung in jedem Fall wert. Richtung Süden
führt die Route nun nach Ober-Roden und weiter ent-
lang der Dreieichbahn (Linie 61) und dem Bach Rodau.
Wer mag, kann an einer der zahlreichen Sta tionenin die
Wagen der Dreieichbahn zu steigen und so bequem zum
Aus gangspunkt Dreieich-Buch schlag gelangen. Direkt
an der Route, am Bahnhof Offenthal, bietet sich darüber
hinaus Gelegenheit zu einer Runde Minigolf. 

Im Dreieicher Stadtteil Götzenhain wird Schloss
Philipps      eich passiert, das jedoch nur von außen be sich -
tigt werden kann. Ab hier bieten sich dem Rad fahrer
zwei Möglich keiten: entweder weiter auf der ausgeschil-
derten Hauptroute oder über die in der Karte dargestell-
ten Variante Langen (siehe rechts). 
Auf der Hauptroute, das Schloss Philippseich hinter sich
lassend, erreicht man kurze Zeit später dieDrei eichen  -
hainer Altstadtmit der Burg Haynund zahlreichen
pittoresken Fach werk  häusern und Gassen. Diesen male-
rischen Teil der Deutschen Fach werkstraße sollte man
sich keinesfalls ent gehen lassen. 
Die Burg Hayn, deren Grund mauern auf das 11.Jahr -
hundert zurück datieren, ist jedes Jahr Kulisse unzähliger
Open-Air-Veran stal tungen, wie zum Beispiel der über -
regional be kannten Burgfest spiele. Auf dem Burg gelände
befinden sich außerdem die Turmhügelburg, die Burg   -

Villa in BuchschlagLindenplatz Sprendlingen

Linien und Stationen

Dreieich-Buchschlag ist Ausgangs- und Endpunkt der Route 1.
An der Station halten sowohl die S-Bahn-Linien S3/S4 (Bad
Soden/Kronberg–Frankfurt Hbf–Buchschlag–Darm   stadt Hbf)
als auch die Dreieichbahn (Linie 61: Buch schlag–Ober-Roden–
Dieburg). Alle Stationen der Dreieich bahn, mit Aus nahme von
Götzen hain, sind mittels Rampen oder Auf zügen behinderten-
freundlich ausgestattet und somit auch für Rad fahrer optimal
zu benutzen.

Die Route streift einzelne Stationen der S-Bahn-Linien S1 und
S2. Sowohl die Stationen Jügesheim, Dudenhofen, Nieder-
Roden, Roll wald und Ober-Roden der Linie S1 als auch die
Stationen Steinberg, Dietzen bach Mitte und Dietzenbach Bahn -
hof der Linie S2 liegen unweit der Route (siehe auch Karte). 

Über die Station Langen ist die Variante Langen mit den 
S-Bahn-Linien S3 und S4 und auch mit der Linie 60 sowohl
nach Darmstadt als auch nach Frankfurt sehr gut angebunden.

Fahrkarten

Für Freizeitaktivitäten mit kleineren Gruppen bis 5 Personen 
bieten sich insbesondere die RMV-Gruppentageskarte und das
Hessenticket an. Sie erhalten die Fahrkarten sowohl im Vor -
verkauf in den RMV-Vertriebsstellen als auch an den RMV-
Fahrkartenautomaten, hier allerdings nur für den aktuellen Tag.
Das Hessenticket gilt montags bis freitags ab 9.00 Uhr, an
Samstagen, Sonn- und Feiertagen ganztägig bis Betriebs schluss.
Informationen zu den aktuellen Fahrplänen und Fahrkarten  erhal -
ten Sie bei der RMV-Mobilitäts-Beratung unter ww.rmv.de oder
Telefon 01801/7 68 46 36 (3,9 Cent/Min. aus dem dt. Fest netz.
Mobilfunkpreise anbieterabhängig, max. 42 Cent/Min.). Bitte
informieren Sie sich rechtzeitig über mögliche Rück fahrzeiten!).

Fahrzeuge und Fahrradmitnahme

In den S-Bahnen können die Räder in den hierfür vorgesehenen
Mehrzweckabteilen (mit Klappsitzen) und in der Regel auch in
den Türbereichen abgestellt werden.

Bademöglichkeiten

Sprendlingen Parkschwimmbad, Am Schwimmbad 11–15
Öffnungszeiten: 21. Mai bis 1. September  
9.00 – 20.00 Uhr
Telefon: (0 61 03) 62 57 8 

Nieder-Roden Strandbad
Öffnungszeiten: 1. Mai bis 15. September 
8.00 – 20.00 Uhr
Telefon: (0 61 06) 73 31 48

Langen Freibad, Teichstraße 28
Öffnungszeiten: 15. Mai bis 15. September 
8.00 – 20.30 Uhr
Telefon: (0 61 03) 90 31 20

Langener Öffnungszeiten: 15. Mai bis 15. September 
Waldsee 8.00 – 20.30 Uhr

Telefon: (0 69) 69 26 88

Minigolf

Offenthal Am Bahnhof, Bahnhofstraße 60
Öffnungszeiten: Mo. bis Mi., Fr. und Sa. 
14.00 – 21.00 Uhr, So. ab 10.00 Uhr 

Dreieichenhain Koberstädter Straße 7
Öffnungszeiten: 
Di. bis Sa. 14.00 – 21.00 Uhr,
So. ab 10.00 Uhr 

Museen

Dreieichenhain Dreieich-Museum
Fahrgasse 52 (auf dem Burggelände)
Öffnungszeiten: Do. bis So. 13.00 –17.00 Uhr
Telefon: (0 61 03) 8 49 14

Urberach Töpfermuseum
Bachgasse 26
Öffnungszeiten: jeder 1. Sonntag im Monat
15.00 – 18.00 Uhr
Telefon: (0 60 74) 59 20 

Möglichkeiten zur Einkehr

Buchschlag „Endstation” 
ehemaliges Bahnhofsgebäude
Öffnungszeiten: 17.00 – 1.00 Uhr
Telefon (0 61 03) 6 19 19

Sprendlingen „Zur Blauen Blume”
Lindenplatz 9
Öffnungszeiten: 17.00– 24.00 Uhr
Telefon (0 61 03) 99 51 48

Baden, Minigolf, Museen, Einkehren Einkehren

Die Dreieichbahn wird von Dieseltriebwagen des Typs GTW 2/6
bedient, die mit Mehrzweckabteilen ausgestattet sind.

Für die Reiseplanung bitte beachten: Die Mitnahme von Fahr -
rädern ist innerhalb des RMV generell unentgeltlich. Mitunter
kann es zu bestimmten Zeiten und auf einzelnen Strecken-
abschnitten zu Kapazitätsengpässen kommen. Hierbei bitten wir
Sie um Rücksicht: Rollstuhlfahrer sowie Fahrgäste mit Kinder -
wagen haben immer Vorrang bei der Beförderung. Im Einzelfall
entscheidet das Fahrpersonal über die Fahrradmitnahme.

Fahrradläden

Sprendlingen Fahrradhaus Veith, Frankfurter Str. 23
Telefon: (0 61 03) 37 36 60

Dreieichenhain Möck Zweiräder, Daimlerstr. 21
Telefon: (0 61 03) 98 12 15

Nieder-Roden Radsport Meißner, Seestr. 39
Telefon: (0 61 06) 71 95 1

Radoi Zweiradsport GmbH, Schulstr. 24
Telefon: (0 61 06) 88 67 43 

Ober-Roden Profile Gotta – der Fahrradspezialist 
Heitkämperstr. 4 (Nähe Kirche)
Schlauchautomat am Laden
Telefon: (0 60 74) 9 81 17

Radsport Kemmer, Albert-Einstein-Str. 1a
Telefon: (0 60 74)  48 44 05 1

Beschilderung 

Die Routen 1 und 1a sind in beiden Richtungen durchgängig mit
dem Piktogramm „Rhein-Main-Vergnügen“ ausgeschildert. 

Hinweise zur Route

Die Routen 1 und 1a weisen nur ganz wenige und geringe
Steigungen auf und sind aufgrund der Anbindung an sehr viele
RMV-Stationen bestens für alle Radfahrer geeignet.

Die Strecke führt überwiegend über Radwege oder schwach
befahrene Nebenstraßen, teilweise auch über nicht asphaltierte
Wald- oder Feldwege. Bei sehr feuchter Witterung sind diese 
deshalb nur mit Einschränkung befahrbar. Sie sind in der Karte
gekennzeichnet.

Hierfür sowie für eventuelle Schäden auf der Strecke oder 
temporäre Streckensperrungen (wie z. B. Baustellen) kann der
RMV keine Haftung übernehmen.
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Gut Neuhof Restaurant „Alte Backstube“
und „Gutsschänke Neuhof“
Öffnungszeiten: Alte Backstube
täglich 10.00 – 21.00 Uhr 
Gutsschänke Neuhof
täglich 11.00 – 23.00 Uhr 
Telefon (0 61 02) 3 00 00

Patershausen „Patershäuser Hof”
Öffnungszeiten: So. und Feiertage 
im Sommer bei gutem Wetter: 11.00–19.00 Uhr 
Biolog. Produkte im Hofladen, 
Do. 15.00 – 19.00 Uhr, Fr. 9.30 – 12.00 Uhr
Telefon (0 61 04) 6 79 63

Urberach „Cuervo” 
ehemaliges Bahnhofsgebäude
Öffnungszeiten: täglich ab 18.00 Uhr
Telefon (0 60 74) 69 85 28

Bulau Naturfreundehaus Bulau
Bulauweg 20 
Öffnungszeiten: Mai bis September 
Mo. bis So. 11.00 – 22.30 Uhr
Telefon: (0 60 74) 6 79 75

Götzenhain Hofgarten
Rheinstraße 29 
Öffnungszeiten: Di. bis So. 18.00 – 1.00 Uhr
Telefon: (0 61 03) 8 76 70

Langen „Scheuer im Mühltal“/„Merzenmühle“
Außerhalb 12 
Öffnungszeiten: täglich ab 15.00 Uhr, 
So. und Feiertage ab 11.00 Uhr, 
Telefon: (0 61 03) 92 88 88

Neben den genannten gibt es noch zahlreiche weitere Möglich -
keiten zum Einkehren entlang der Route (z. B. in Dietzen bach und
Dreieichenhain).

GTW 2/6: auf der Dreieichbahn eingesetztes Fahrzeug

Am Gut NeuhofAm Hofgut PatershausenRegionalparkinstallation 50. BreitengradDreieichenhain: See mit Burgruine und Burgkirche

kirche und das Dreieich -Museum. Hier wird den
Besuchern Geschichte, Leben und Wohnen im ehe -
maligen Wild bann Dreieich hautnah vermittelt. 
Auf einem kleinen Rundgang (siehe Kartenausschnitt
Dreieichen hain) lässt sich die historische Altstadt am
besten erkunden.

Variante Langen
Ab dem Dreieicher Ortsteil Götzenhain kann man 
auch eine Variante über Langen wählen. Frei vom Auto -
verkehr gelangt man, eine Sportgaststätte passierend,
durch den Wald zum Naherholungsgebiet Mühltal. 
Dort bietet sich in einem netten Biergarten mit Blick 
auf den Paddelteich die Möglichkeit einer Rast. Vorbei 
am Freibad geht es in Langens historische Altstadt 
mit Stadt kirche und Museum im alten Rathaus. An der 
Ro mo rantin-Anlage auf der Bahnstraße, die als Ein kaufs-
und Flaniermeile bekannt ist, muss man sich entschei-
den, ob man die Radtour am Langener Bahnhof beendet
oder, vorbei am Modellflugplatz im Langener Norden,
zum Aus gangs  punkt Buchschlag zurückkehrt.

Kombinationsrouten
Vier vorhandene RMV-Routen (Routen 1,3,5 und7)
konnten miteinander kombiniert werden, sodass nun
eine Route von der Mainspitze bis in den Odenwald 
an die bayerische Grenze befahren werden kann. 
Dies eröffnet eine Vielzahl von Möglichkeiten, zwischen
den einzelnen Rundkursen zu variieren. Zum Beispiel
erreichen Sie vom Bahnhof Buchschlag aus nach 
45 km die Mainspitze (Kombinationsroute 1/3) und vom
Bahn hof Urberach nach 50 km Bad König im Odenwald
(Kombinationsroute 1/5/7).

Fahrradläden, Beschilderung, HinweiseLinien, Stationen, Fahrkarten, Fahrzeuge, Fahrradmitnahme

Liebe Radwander-Freunde,

im Jahr 2002 haben wir mit den Routenvorschlägen der

Reihe „Rhein-Main-Ver gnügen“ begonnen, die Kombi -

nation „Fahrrad – öffentlicher Personennah verkehr“ zu

bewerben. Wir freuen uns sehr, dass diese von Ihnen 

so angenommen werden, und stellen Ihnen hier die

Neu auf lage der Route 1 vor.

Die grundlegende Überarbeitung dieser Karte war not-

wendig, da sich mit der Weiterführung der S-Bahn-Linie

S1 nach Rödermark-Ober-Roden und der S-Bahn-Linie

S2 nach Dietzenbach die Anbindung an den ÖPNV 

weiter verbessert hat.

Neu aufgenommen wurde eine Regionalparkvariante,

die als Route 1a ausgeschildert durch Dietzenbach führt

und dabei zahlreiche Sehens würdigkeiten des Regional -

parks streift. 

Durch die Ausweitung der Vorortbeschilderung in beide

Richtungen können Sie nun entscheiden, in welche

Richtung Sie die Tour starten. Weitere Neuerungen sind

die Variante Langen (nur in der Karte gekennzeichnet)

und die nun beschilderten Anschlüsse an die Routen 3

und 5 des Rhein-Main-Vergnügens.

Wir wünschen Ihnen mit der vorliegenden Neuauflage

der Karte 1 einschließlich der vielen Neuerungen vor Ort

viel Vergnügen beim Kombinieren von Rad und RMV. 

Ihr Rhein-Main-Verkehrsverbund

www.hvbg.hessen.de

Weitwanderwege, Radfernwege 
und RMV-Routen im Internet:

RHEIN-MAIN
VERGNÜGEN

RHEIN-MAIN
VERGNÜGEN
Hessen mit dem Rad entdecken: 

Rund um Dietzenbach (38 km) 

mit Route 1a: Regionalparkvariante

I N  H E S S E N
N O C H  M E H R  V E R G N Ü G E N

Rund um Dietzenbach (38km)

mit Route1a: Regionalparkvariante
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Altstadt Dreieichenhain:

Am Gut Neuhof 

Internetpark (Wörnerpark) 

Balanciermeile 

Route 1a: Regionalparkvariante

Aussichtsturm am Wingertsberg Auf der Bulau: 
Keltische Begräbniszeremonie

Wasserwerkpark 

Waldweg zwischen Gut Neuhof 
und Hofgut Patershausen 

Am Hofgut Patershausen 

*aus dem dt. Festnetz. Mobilfunkpreise

 anbieterabhängig, max. 42 Cent/Minute

RMV-Hotline (3,9 Cent/Minute)* Internet

RMV-Mobilitätszentralen
Beratung vor Ort

oo Altstadt Dreieichenhain: 
Rückansicht eines Hauses 
südlich des Untertores

o Hengstbach zwischen 
Buchschlag und Sprendlingen

Wohnhaus in der Villenkolonie 
Buchschlag 

Sprendlingen: 
Erasmus-Alberus-Kirche 
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RHEIN-MAIN
VERGNÜGEN
Hessen mit dem Rad entdecken: 

Rund um Dietzenbach (38 km)

mit Route 1a: Regionalparkvariante  
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